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ENTLASSUNG 
DES TAGES 
Nach wie vielen Tagen 
Radprofi Raimondas 
Rumsas aus der U-Haft 
entlassen wurde. *| y 

BLATT IN EWS 
Daniel Hasler erneut Vater 
FUSSBALL - Daniel Hasler, Captain der 
Liechtensteiner Nationalmannschaft, ist zum 
zweiten Mal Vater geworden. Seine Gattin El­
ke brachte am Donnerstagnachmittag einen 
gesunden und munteren Jungen zur Welt. Das 
Volksblatt gratuliert den Eltern und wünscht 
der Familie für die Zukunft alles Gute, (mb) 

Über 100 000 Bayern-Mitglieder 
FUSSBALL - Der FC Bayern München hat 
wenige Wochen vor dem Start in die neue 
Saison als erster Sportverein in Deutschland 
die Schallmauer von 100 000 Mitgliedern 
durchbrochen. Der grösste deutsche Sportver­
ein zählt aktuell 101 663 Mitglieder. Auf 
Platz zwei folgt weit abgeschlagen der FC 
Schalke 04, der nach jüngsten Quellen mehr 
als 47 000 Mitglieder hat. Dritter ist der VfB 
Stuttgart mit über 30 000 Mitgliedern, (id) 

FC Liverpool: Kein Geld für Figo 
FUSSBALL - Der Weg von Luis Figo zum 
FC Liverpool wird wohl holpriger als vermu­
tet, denn der Champions-League-Sieger ist 
nicht bereit, eine Ablösesumme zu zahlen. 
Wie der Berater von Figo, Luis Douens, be­
stätigte, haben die «Reds» gefordert, den por­
tugiesischen Nationalspieler nur ablösefrei 
verpflichten zu wollen. Figo besitzt bei Real 
Madrid noch einen Vertrag bis 2006, spielt 
aber in den Planungen von Trainer Wanderley 
Luxemburgo keine Rolle mehr. (id) 

Rumsas aus U-Haft entlassen 
RAD - Der wegen Dopings angeklagte litaui­
sche Radprofi Raimondas Rumsas (33) ist in 
Florenz aus der Haft freigelassen worden. Der 
Dritte der Tour de France von 2002 war am 29. 
Juni mit einem in Frankreich erlassenen inter­
nationalen Haftbefehl in Italien festgenommen 
worden. Dem Litauer wird Medikamenten-
Schmuggel zur Last gelegt. Hintergrund ist die 
Dopingaffäre um seine Frau Edita, in deren 
Auto nach der Tour de France 2002 eine gros­
se Menge an Dopingpräparaten gefunden wor­
den war. Sie sass 73 Tage in Haft. Beim Giro 
d'Italia 2003 wurde Rumsas positiv auf EPO 
getestet und ein Jahr gesperrt. (si) 

VOLKS 
BLATT REKORD 

15-Jährige mischt Profis auf 
G O L F  -
Hunter Ma-
han (USA) 
s p i e l t e  
beim PGA-
T u r n i e r  
«John Dee­
re Classic» eine 63er-Runde und blieb damit 
nur einen Schlag Uber der bisherigen 
Bestleistung für eine Auftaktrunde auf dem 
Par-71-Kurs. Das Rampenlicht gehörte aber 
einem acht Jahr jüngeren «Wunderkind». Die 
erst 15-jährigen Michelle Wie schaffte (Bild) 
eine ausgezeichnete 70er-Runde und liegt da­
mit auf Platz 73. Falls sie den Cut schafft, 
wäre Wie erst die zweite Frau nach Babe Za-
harias (1945), die auch am dritten und vierten 
Tag an den Start gehen darf. (id) 

ABGANG 
DES T A G E S  
Weshalb Michele Pol-
verino den FC Vaduz 
Richtung Italien verlas­
sen will. 1 7  

SPRINTER 
DES T A G E S  
Wie sich der Australier 
Robbie McEwen auch 
auf der 7. TdF-Etappe 
durchsetzte. 18 

BESTZEIT 
DES T A G E S  
Wer in den beiden ers­
ten Trainings für den 
F l - G P  in Silverstone 
Bestzeit fuhr. 1 0  

Letzter Test für Vaduz 
Heute (16 Uhr in Sevelen) letztes Vorbereitungsspiel des FC Vaduz gegen Wil 

VADUZ - Heute bestreitet der FC 
Vaduz das vierte und letzte Vor 
bereltungssplel. Gegner in Seve­
len Ist Liga-Konkurrent FC Wll. 
Bereits am Donnerstag steht 
dann das Uefa-Cup-Hinspiel ge­
gen FC Dacia Ctiislnau aus Mol­
dawien auf dem Programm. 

«Hairer OnwR 

Trainer Mats Gren erwartet von sei­
ner Truppe vor allem, dass sie von 
Beginn weg voll bei der Sache ist, 
was gegen die Young Boys und in 
Bellinzona nicht der Fall war. Sie 
soll Druck machen und er erwartet 
auch eine Steigerung in spieleri­
scher Hinsicht, mehr Bewegung. In 
personeller Hinsicht gab es in den 
letzten Tagen wieder einige Neuig­
keiten, in Sachen Captain bleibt es 
beim Alten: Martin Stocklasa. 

Potvevlno und Manojlovic 
Michele Polverino (siehe Kasten) 

und Goran Manojlovic haben am 
Donnerstag letztmals beim FCV 
trainiert. Der Serbe Manojlovic, der 
im Frühjahr wegen fehlendem 
Kontingent nur in der U19 kicken 
durfte und noch einen Vertrag bis 
Ende August hatte, konnte Trainer 
Mats Gren nicht überzeugen. Zu­
dem wäre er  der vierte Ausländer 
(Nicht EU) gewesen, nur drei sind 
auf dem Platz erlaubt. Die Trans­
ferzeit für (Fussball)-Schweizer 
läuft Ende Juli, jene für Ausländer 
Ende August ab. Zur Erinnerung: 
die beiden Finnen Nuorela und Su-
miala sowie Ferrari wurden letztes 
Jahr am 31. August verpflichtet. 

Streitfall Antie 
Auf dem Markt wird sich also in 

den nächsten Wochen noch einiges 
tun. Zum Test weilten diese Wo­
chen zwei Polen, wurden aber als 
nicht tauglich empfunden. Fakt ist, 
dass der FC Vaduz noch einen 
Mann fürs linke Mittelfeld sucht, 
einen Linksfüsser, solche sind rar. 
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Dir Schweizer U20-6oall§ Swen König (links neben FCV-TeraianirtrabMr Martin Heabj ist bereits dar s t a t a  Kan-
kurrant, gagan den sieb dar Portuglasa Carlas Silva behaupten «rill. 

Bezüglich Sturm wird man noch 
abwarten, ob für Goran Antic die 
Freigabe eintrifft. Den 20-Interna-
tionalen will Xamax nicht freige­
ben, der Spieler beruft sich auf aus­
gebliebene Lohnzahlungen. 

Zu einem ersten Teileinsatz nach 
seiner Erkrankung könnte Michael 
Stocklasa kommen, Beni Fischer 
hingegen ist immer noch nicht ein­
satzbereit. Lopez ist noch nicht 
ganz fit, wird aber sicher zum Ein­
satz kommen, hingegen fehlt der 
von Bellinzona gekommene Mag-
getti, er laboriert immer noch an ei­
ner Zerrung. 

Der siebte Konkurrent 
In der Torhüterfrage hat Trainer 

Gren abgesprochen, dass beide j e  
zwei Vorbereitungsspiele bestrei­
ten. Heute wird also der 20-jährige 
Swen König zwischen den Pfosten 
stehen, danach wird entschieden. 
Der 29-jährige Carlos Silva kam 
nach dem Aufstieg vom l.  Ligisten 

M I C H E L E  P O L V E R I N O  V E R L Ä S S T  F C  V A D U Z  

Eine Jahr nach Bruder Daniele 
(Chur 97) verlässt auch Michele 
Polverino den FC Vaduz. Zwar 
unterbreitete die FCV-Führung 
dem 20-Jährigen mit italieni­
schem Fass ein Vertragsangebot, 
Polverino konnte »innerhalb der 
Rist aber keine konkrete Antwort 
geben, Der Offensivakteur steht 
derzeit mit Vereinen der dritten 
italienischen Ljga C1 in Kontakt 
und wollte sich deshalb die Tjir 
für eineo möglichen Wechsel oif-
fen hatten. «Drei, vier italieqi« 
sehe Vereine haben Interesse an 
mir bekundet, eine konkrete Zu­
sage habe ich aber noch nicht. 

Mi( ®üiem Wechsel nach Italien 
würde für mich ein Ifothn in Be­
füllung gehen. Deshalb gehe ich 
auch dieses Risiko ein», eri&utert 
Polverino "die Beweggründe < fUr 
seine Absage an den FCV. ; 

In der vergangenen Challenge-

Partien (1117J4ÜH&en), int Dieiji-

j mjp&ßL-. _ 
beer hat, da» ist,moKt. '«d^v«r-" 
stündlich», s o  Polveritj»^ 

Rorschach, bestreitet nun seine 
fünfte Saison beim FCV. Und er hat 
schon sechs Konkurrenten hinter 
sich gelassen: Crespo, Hilfiker, Pei-
ser, Zangger, Meier und Beney. 
Und e r  will sich natürlich auch ge­

gen den Schweizer U20-Goalie, der 
wie die anderen Neuzugänge Antic 
und Burki bei der  W M  in Holland 
dabei war, durchsetzen. Übrigens: 
Antic und Burki haben letzte Sai­
son bei Wil gespielt. 

IOC kürzt Olympia-Programm 
Base- und Softball nicht mehr olympisch - Keine neuen Sportarten akzeptiert 

SINGAPUR - Die 117. Vollver­
sammlung des Internstionalen 
Olympischen Komitees (IOC) hat 
In Singapur Basebali und Soft­
ball aus dem Programm der 
Olympischen Spiele 2012 In Lon­
don gestrichen. Die zwei Sport­
arten werden nicht ersetzt. 

Die vom Exekutivkomitee unter­
breiteten Vorschläge, eine oder 
zwei der Reservesportarten Rugby, 
Golf, Squash, Karate und Inline­
skating 2012 olympisch werden zu 
lassen, wurden von der Vollver­
sammlung nicht akzeptiert. Sowohl 
Squash (39:63) als auch Karate 

(38:63) verpassten die notwendige 
Zweidrittel-Mehrheit deutlich. Die 
26 Sportarten, die schon im Pro­
gramm standen, schafften den Cut  
in miihseligen Einzel- und Ge­
heimabstimmungen souverän. 
Festgeschrieben ist, dass für Som­
merspiele maximal 28 Sportarten, 
301 Medaillen-Wettbewerbe und 
10 300 Athleten zugelassen sind. 

Das IOC hat zum ersten Mal seit 
1936 (Polo) eine Sportart gestri­
chen und zum sechsten Mal deren 
Anzahl reduziert. Baseball stand 
1992, die Frauensportart Softball 
vier Jahre später erstmals im Pro­
gramm. In Peking 2008 werden sie 

noch dazugehören. Der Entscheid 
von Singapur ist als ein Erfolg für 
IOC-Präsident Jacques Rogge zu 
werten, der sich für eine Moderni­
sierung des Programms der Olym­
pischen Spiele einsetzt. 

Retter 2000 in Hongkong 
Das IOC hat ausserdem den An­

trag des Organisationskomitees 
von Peking angenommen, die Rei­
terwettbewerbe der Olympischen 
Spiele 2008 in Hongkong auszu­
richten. Die ehemalige britische 
Kronkolonie gehört seit 1997 zwar 
völkerrechtlich zur Völksrepublik 
China, besitzt aber immer noch ein 

eigenständiges.Nationales Olympi­
sches Komitee (IOC). Peking 
machte geltend, dass es die für die 
Pferde vorgeschriebenen interna­
tionalen Veterinärbestimmungen 
hicht erfüllen könne. 

Der vorletzte Tag der Session 
hatte mit einer Schweigeminute fUr 
die Terroropfer in London begon­
nen. Der  «barbarische Akt» zeige, 
dass der  «Sicherheit an  Olympi­
schen Spielen höchste Priorität» 
zukommen mUsse, sagte Rogge. 

< London hatte sich bei der IOC-Ab­
stimmung a m  Mittwoch als Veran­
stalter der  Sommerspiele von 2012 
gegen Paris durchgesetzt. (si) 
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